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Wer in der Stadt zu Hause ist, besitzt meist nur einen Balkon oder eine 
kleine Terrasse, um ein bisschen frische Luft genießen zu können. Mal 
kurz aus der Wohnung ins Freie treten zu können, ist ein echtes Glück. 
Denn der Stadtbalkon ist der kleine private Bereich, in dem man an ei-
nem Sommerabend ganz entspannt die Seele baumeln lassen kann oder 
einen gemütlichen Sonntag verbringt. Aber nicht nur zum Loungen lädt 
die kleine Fläche im Freien ein. 

Autorin: Christina Harmsen

Der STADTBALKON
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Besonderer Rückzugsort mit individuellem Charme

D
er Stadtbalkon kann so vieles sein: der perfekte 

Platz für eine Grillparty mit Freunden, der private 

Rückzugsort zwischen vielen Pflanzen, der kühle 

Platz für Getränke, ein glamouröser Freisitz oder der 

vorgelagerte Kräutergarten für den Hobbykoch. Ein Stadt-

balkon schenkt einer Wohnung so viel positives Flair – egal, 

wie man ihn nutzen möchte. Und gerade auf diesen wenigen 

Quadratmetern gibt es so viele Gestaltungsmöglichkeiten. 

Ob groß oder klein, sonnig oder schattig, ob mit vielen oder 

wenigen Pflanzen: Ein Stadtbalkon lässt sich sehr individuell 

und charmant gestalten. Beim Blick nach oben zeigen sich bei 

jedem Balkon schöne Details, die außerdem vieles über den 

Stil und das Leben der Bewohner erzählen.

Der Purist

Klare Linien, ruhige Flächen und schlichte Möblierung – so 

fühlt sich der Purist am wohlsten. Mit einer Designerliege plus 

unifarbenem Polster und einem Beistelltisch ist der Balkon 

auch schon beinahe fertig eingerichtet. Bei kleinen Balkonen 

dürfen die reduziert designten Stühle auch stapelbar oder 

klappbar sein. Oder der Purist wählt die futuristische Ver-

schmelzung von Tisch und Bank auf kleinstem Raum, wie die 

Kombination Hopper von Extremis. 

1  Stadtbalkone: So individuell wie ihre Eigentümer. Einen romantischen 

Touch berleiht die Serie Green von Skagerak.  Foto: Skagerak  2  Stim-

mungsvolle und praktische Beleuchtung. Die Leuchte Carrie kommt 

überall hin mit.  Foto: Menu Carrie LED Leuchte
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Der Sonnenschutz darf ebenfalls maximal schlicht sein. Ein 

Sonnensegel, welches bestenfalls die Architektur des Hauses 

ergänzt. Oder ein sehr moderner Sonnenschirm. Der Purist 

liebt die Farben Weiß, Schwarz und sämtliche Grautöne. Ein 

bisschen Grün darf es natürlich auch sein – aber bitte immer in 

geordneten und schlichten Pflanzgefäßen wie z.B. der Flower-

box von Conmoto oder der Plantbox von Fermliving. 

Perfekt puristisch setzen die Kugelleuchten Moonlight den 

Balkon bei Nacht in Szene. Die stimmungsvollen Leuchtbälle 

aus hitze- und frostbeständigem Kunststoff gibt es in ver-

schiedenen Größen bis zu 90 cm Durchmesser. Egal, wie groß 

der Balkon des Puristen ist – viele Möbel oder Accessoires sind 

hier nicht zu finden. Er setzt auf wenige, dafür edle und gut 

durchdachte Outdoor-Möbel. 

Der Urban-Jungle-Fan

Auf dem Balkon des Urban-Jungle-Fans ist es vor allem eines: 

grün. Nicht nur, dass er sogar heikle Pflanzen zum Blühen 

bringt. Bei Ihm wächst und gedeiht alles in perfekter biologi-

scher Harmonie. Kräuter werden zwischen Blumen gesetzt, um 

Schädlinge auf natürliche Weise zu bekämpfen. Und auch die 

Art und die Zusammenstellung der Pflanzen ist so gewählt, 

dass immer eine ihre Blüte zeigt.  
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Die urbane Pflanzenpracht legt der Urban-Jungle-Fan nicht 

selten als vertikalen Garten an. So wird Platz am Boden gespart 

und auch noch auf elegante Weise eine Hauswand begrünt. 

Alle Pflanzen hat der Urban-Jungle-Fan mit Bedacht und pas-

send zur Lage und Himmelsrichtung seines Balkons gewählt. 

Das Gießen übernimmt der Urban-Jungle-Fan natürlich selbst. 

Nur wenn er auf Reisen ist, wird die ausgeklügelte Bewässe-

rungsanlage eingeschaltet, die jede Pflanze mit der passenden 

Wassermenge versorgt. 

Seine liebsten Outdoor-Möbel sind aus naturbelassenem Holz. 

Eine gewebte Hängematte ist zudem die perfekte Ergänzung 

für den Stadt-Dschungel auf dem Balkon. Nicht fehlen dürfen 

außerdem viele Kissen mit Palmen- und Farn-Motiven – natür-

lich aus pflanzlich gefärbten und fair gehandelten Stoffen. 

Der extravagante Glamour-Fan

Der Glamour-Fan sucht auch für seinen Stadtbalkon das ab-

solut Außergewöhnliche. Im Coco Lounge Chair von Skagerak 

räkelt es sich absolut stilecht mitten in einem Blütenmeer. 

Hübsche Rosenbäumchen, Lavendel und Duftrosen von Rang 

und Namen verströmen ihr bezauberndes Aroma und fast 

fühlt man sich hier wie in einem eleganten Hotel. 

Dazu finden sich auf dem Balkon des – meist weiblichen – 

Glamour-Fans Gartenschläuche in Farben wie dem schicken 

„Rusty Rose“ oder „Graceful Rock“, Gießkannen in Diamant-

form und Rentier-Geweih-Aufhängungen für die stylischsten 

Wasserschläuche der Welt. Die extravaganten Gartenacces-

soires von Garden Glory kommen derart elegant gewickelt 

und verpackt daher, dass sie beinahe zu schade zum Blumen-

gießen sind… 

Natürlich darf auch die Beleuchtung den glamourösen Stil 

unterstreichen. Der outdoortaugliche Kronleuchter Rock- 

Coco von Fatboy verwandelt den Stadtbalkon zum absoluten 

„Place to be“. 

6

7

3  Glamgardening auf dem Balkon. Mit diesen absolut edlen Acces-

soires wird der Balkon zum extravaganten „Place to be“.  Foto: Gar-

den Glory  4  Den eigenen Balkon in eine grüne und blühende Oase 

verwandeln – ein Traum für Urban-Jungle-Fans.  Foto: Menu, String Chair  

5  Stadt-Dschungel auf dem Balkon.  Foto Menu  6  Es braucht nicht viel, 

um eine Oase der Ruhe und der Entspannung zu schaffen. Foto: Hay   

7  Der Urbanaut liebt praktische und vielseitige Möbel. Wie den beque-

men Outdoor-Sessel von Menu.  Foto: Menu
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Der Urbanaut

Hier wohnt der echte Stadtmensch, der mit Leib und 

Seele mit seiner Stadt geradezu verschmilzt. Er liebt 

Open-Air-Konzerte in der Innenstadt, geht zu allen 

Hof-Flohmärkten und fast jedem Streetfestival. Außerdem 

kennt er sämtliche Fahrradwege, die besten Picknickplätze 

im Park und schwimmt bei schönem Wetter auch mal den 

Fluss hinab. Natürlich tut er das mit seiner eigens design-

ten Schwimmblase, in welcher Kleidung, Handy und Laptop 

trocken mitschwimmen. 

Auf seinem Balkon findet man alles, was man für das Über-

leben in der Stadt benötigt: eine coole, tragbare Soundanla-

ge und Platz für die drei Fahrräder und andere Sportgeräte. 

Pflanzen werden auf seinem Balkon vor allem für die eigene 

Herstellung von Flowerbombs gezüchtet. In intelligenten 

Pflanzgefäßen mit integriertem Bewässerungstank werden 

blühende Wiesenblumen in allen Farben herangezogen, 

deren Blumensamen der Urbanaut dann auf öffentlichen 

Flächen auswirft, damit auch dort, z.B. mitten auf der Ver-

kehrsinsel, bald eine Blütenpracht zu sehen ist. 

Die Outdoormöblierung des Urbanauten ist modern und 

zweckmäßig. Wasserfeste Kissen, die sich nach Belieben 

vom Sunbed in eine Loungearea oder Einzelsessel verwan-

deln lassen, sind auf diesem Balkon angesagt. So wie die 

Treppenelemente Stairs von Conmoto, die sich wahlweise 

als Podest, Sitzgelegenheit oder Tisch zusammenfügen 

lassen.
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8  Urban Jungle: Üppige Pflanzen lassen den 

Balkon zur ganz persönlichen Wohlfühloase 

werden. Die passende Möblierung dazu ist von 

Menu.  Foto: Menu  9  Schön und schlicht und 

stapelbar. Die Outdoorstühle von Hay.  Foto: 

Hay  10  Der Sessel Ray von Jan Kurtz passt 

perfekt auch auf einen kleinen Balkon.  Foto: 

Ray von Jan Kurtz  11  Klein, leicht und stapelbar.  

Foto Stuhl Lido von Jan Kurtz  12  Auch für kleine 

Balkone perfekt geeignet, der Rimini Deck-

chair von Jan Kurtz lässt sich auf kleinstem 

Raum verstauen und sieht einfach klasse aus.  

Foto: Jan Kurtz, Rimini Deckchair  13  Gartenarbeit 

auf Balkonien wird jetzt ganz edel mit den 

Wasserschläuchen und Töpfen von Garden 

Glory.  Foto: Garden Glory
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Ebenso liebt der Urbanaut Truhen, die als wetterfester Stauraum 

dienen und gleichzeitig eine Sitzgelegenheit und eine Ablageflä-

che für den Grill bieten. Überhaupt sollten alle Möbel vielseitig 

und wandelbar sein und auch mal zum Arbeiten oder Reparieren 

der Sportgeräte benutzt werden können. Zur Verschattung zeigt 

sich beim Urbanauten gerne ein Sonnensegel oder auch mal eine 

abgewandelte Rollfock. 

Der Gärtner

Für frische Kräuter, Gemüse und Obst nur mal eben auf den eige-

nen Balkon gehen? Der urbane Garten liegt voll im Trend und mit 

den passenden Hilfsmitteln verwandelt sich der eigene Balkon in 

einen kleinen Nutzgarten. Der Gärtner liebt frische Kräuter und 

Tomaten, die er in Blumentöpfen und Balkonkästen zieht. Aber 

auch Salat, Kartoffeln und Gemüse dürfen auf seinem Balkon in 

großen Pflanzgefäßen wachsen. Nicht nur, dass es auf diesem 

Balkon herrlich nach Kräutern duftet - in einem gemütlichen 

Korbsessel lässt es sich in diesem Stadtgarten in luftiger Höhe 

wunderbar relaxen. 

Tipps und Tricks für den Stadtbalkon
Möblierung
Egal, wieviel Fläche auf dem Balkon zur Verfügung steht, multi-

funktionale Möbel sind einfach praktisch. Mit klappbaren Tischen 

und stapelbaren Stühlen ist ein Balkon im Sommer perfekt 

möbliert und im Winter sind die Möbel schnell und platzsparend 

verstaut. 

Möbel für drinnen und draußen sind ebenso eine prima Lö-

sung. Bei schönem Wetter wird der Lounge-Sessel einfach auf 

den Balkon geholt – bei Regen wieder nach drinnen. Auch das 

Überwintern der Outdoor/Indoor-Möbel ist kein Problem, denn 

sie fügen sich perfekt in das Interior ein. Viele Hersteller bieten 

wetterfeste Stoffe auf Sofas und Sesseln an, denen man Ihre 

hohe Strapazierfähigkeit nicht ansieht und die sowohl drinnen 

als auch im Freien genutzt werden können. 

Kissen und Plaids vervollständigen und unterstreichen den 

gewünschten Look. Egal, ob Blütenmuster, grüne Palmen oder 

graue Unistoffe: Mit den passenden Accessoires wird der Balkon 

richtig wohnlich. 

Stauraum 

Für Kissen, Decken und Windlichter eignen sich wetterfeste 

Banktruhen perfekt. Wer den Platz hat, kann sich sogar den 

Traum eines eigenen Mini-Gartenschranks erfüllen, in dem sogar 

die Stapelstühle ihren Winterplatz finden. 

Pflanzen
Pflanzen machen aus jedem Balkon ein richtiges Kleinod. Je nach 

Lage und Größe des Balkons sollte man die dazu passenden 

Pflanzen auswählen, um lange Freude an ihnen zu haben. So eig-

net sich ein schattiger Balkon eher für Gräser, Efeu und Nadelge-

hölze, während die meisten Blühpflanzen eher einen halbschat-

tigen bis sonnigen Standort bevorzugen. Außerdem sollte man 

die Pflanzen auch nach individuellem Pflegeaufwand wählen. In 

einer guten Gärtnerei kann man sich dazu beraten lassen. 

14

15

http://www.greenbuilding-magazin.de


#81  greenBUILDING • www.greenbuilding-magazin.de

Leidenschaftliche Innenarchitektin und Design-

freak, Autorin und Bloggerin. Christina Harm-

sen schreibt über Innenarchitektur, Neuheiten, 

Trends, Designklassiker und die große Interi-

or-Materialwelt. Und natürlich über viele schöne 

Inspirationen und alles Wissenswerte rund um 

das Thema Wohnen. www.all-about-design.de

Dipl.-Ing. Innenarchitektin 
Christina Harmsen
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Wiederaufladbare LED-Akkuleuchten sind ebenso ein echter 

Hingucker und schaffen sogar angenehmes Leselicht. Über 

Nacht einfach an der Steckdose wieder aufladen und schon er-

hellen sie am nächsten Abend kabellos den Balkon aufs Neue. 

Wer es auffälliger mag, für den gibt es Outdoor-Pendelleuch-

ten und sogar Kronleuchter wie z.B. den RockCoco von Fatboy. 

Egal welcher Balkontyp man ist, mit den Lieblingsmöbeln, 

schönen Details und ein bisschen Grün wird selbst der kleinste 

Stadtbalkon zum ganz individuellen Wohlfühlort. 

Töpfe & Pflanzgefäße 
Mehr als man glaubt bestimmt gerade der Stil der Pflanzge-

fäße den Look eines Balkons ganz entscheidend. Schlicht und 

modern gibt es sie sogar mit oder ohne Sichtschutz – wie z.B. 

von Conmoto. Wer es lieber romantisch mag, der unterstreicht 

seinen Stil perfekt mit einzelnen Töpfen unterschiedlicher Grö-

ße und Farbnuancen. 

Bewässerung 
Intelligente Gefäße mit Wasserspeicher helfen gegen das 

schnelle Austrocknen durch Sonne und Wind. Gerade auf 

Balkonen und Dachterrassen benötigen Pflanzen mehr Wasser. 

Wer nicht jeden Tag mehrere Male gießen mag oder auch wäh-

rend des Urlaubs seine Pflanzen gut versorgt wissen möchte, 

der ist mit einer automatischen Gießanlage gut ausgerüstet. 

Ein kleiner Bewässerungscomputer, mit dem die Gießzeiten 

festgelegt werden können, wird zwischen Wasserleitung und 

einem Schlauchsystem angeschlossen und bewässert so auto-

matisch jede Pflanze. Wie beim Gardena Drip Drop System. Es 

bewässert auch mehrmals am Tag – sogar die Gießmenge ist 

mittels Tropfer je nach Pflanze individuell einstellbar. 

Licht 
Ins rechte Licht gesetzt wirkt jeder Stadtbalkon nochmal so 

schön. Mit Lampions und Windlichtern lässt sich schon mit 

kleinem Budget eine tolle Akzentbeleuchtung zaubern. 
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14  Pur und modern. Der Sessel Float Lounge von Skagerak passt perfekt auf einen 

puristisch eingerichteten Stadtbalkon.  Foto: Skagerak   15  Ein bisschen Glamour darf 

schon sein – der Coco Lounge Chair von Skagerak ist genau das Richtige für den 

extravaganten Balkon.  Foto: Skagerak  16  Am liebsten reduziert. Der Purist entspannt 

sich am besten auf den perfekt entworfenen Loungemöbel von Conmoto. Passend 

dazu: der weiße Sonnenschirm.  Bild: Conmoto, Sunshade classic  17  Sichtschutz und Be-

pflanzung in Einem. So stylisch kann man neugierigen Blicken entgehen.  Foto: Conmoto, 

Sichtschutz Sotomon  18  Futuristisch verschmelzen hier Tisch und Bank. Genau das rich-

tige für einen Puristen mit einem kleinen Balkon.  Bild: Hopper Picnic Tisch & Bank, Extremis
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